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Kabarettist Mathias Tretter in Herchen

Anzeige

Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
(ÖbVI) Thomas Borowski,
Siegburg
Bekanntmachung über die Offenlegung
einer Grenzniederschrift
Das in 51570 Windeck gelegene
Grundstück mit der Katasterbe-
zeichnung Gemarkung Rosbach,
Flur 14, Flurstück 123 ist vermes-
sen worden. Gemäß §§ 21 (5), 13
(5) VermKatG NRW erfolgt die
Bekanntgabe der Abmarkung von
Grundstücksgrenzen durch Offen-
legung der Grenzniederschrift in
der Zeit vom 29.09.25 bis 29.10.25
in der Geschäftsstelle des ÖbVI
Borowski, Kaiserstr. 117, 53721

Siegburg während der Service-
zeiten Montag bis Freitag von
9:00 bis 13:30 Uhr. Wir bitten
um tel. Terminvereinbarung un-
ter 02241-65422. Gegen die Ab-
markung kann innerhalb eines
Monats nach der Offenlegung
Klage beim Verwaltungsgericht
Köln erhoben werden.
Siegburg, den 19.09.25
gez. Dipl.-Ing. Thomas Borowski,
ÖbVI

Foto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich Plote

„Souverän“, kabarettistisch hoch-
klassisch und äußerst unterhalt-
sam startete der Windecker Ma-
tineeverein mit dem gleichnami-
gen Programm von Mathias Tret-
ter in sein Herbstprogramm 2025.
Der Künstler bewies einmal mehr,
warum er zu recht alle wichtigen
Preise in der Sparte Kabarett und
Kleinkunst erhalten hat und bun-
desweit bekannt ist. Gleich zu
Beginn thematisierte er den ak-
tuellen Trend des Kulturbetriebs,
mit dem v.a. kleinere Veranstal-
ter zunehmend zu kämpfen ha-
ben. Es ist die „Winner-takes-it-
all-Ökonomie“ und der zuneh-
mende Mainstream, auch in der
Kunst. Tretter dankte den Zu-
schauern, dass sie Karten für ihn
und nicht Taylor Swift gekauft hät-
ten. Denn diese sei real imitie-
render Sozialismus: Wo eine
Schlange steht, stellt man sich
an, egal was es gibt. Und inves-
tiert wie die „Swifties“ horrende
Summen für Tickets, Hotel, Anrei-
se und falsche Perlenarmbänder.

Da bleibt für andere nicht mehr
viel übrig und am Ende gibt es nur
noch den Gewinner.
Diesem Trend folgt das Publikum
des Matineevereins zum Glück
nicht. Dafür bekam es zwei Stun-
den lang echte Perlen aus mes-
serscharfer Analyse, Sprachge-
wandtheit, Wortwitz und unter-
haltsamer Darstellung geboten.
Klug, bissig, manchmal auch böse
oder einfach urkomisch jonglierte
Tretter zwischen den Themen und
den unterschiedlichen Facetten
des gekonnten Humors. Da kam
z.B. der oft geschähte Stammtisch
zu neuen Ehren, denn dort darf
man einfach mal alles raushauen.
Das Gesagte bleibt im kleinen
Kreis und wenn es zu heftig wird,
gibt es sofort und ganz real eins
auf Maul, dann ist Ruhe! Gegen-
über den permanenten Grenz-
überschreitungen im Netz ist das
doch definitiv die bessere Art. Am
Ende des Abends konnte sich
der Künstler von begeisterten
„Tretties“ verabschieden.

Klangwelten im Siegtaldom
Unter der im vergangenen Jahr
gestarteten Konzertreihe „Klang-
welten im Siegtaldom“ haben es

sich die Initiatoren zum Ziel ge-
setzt, den Zuhörer:innen beson-
dere Klangerlebnisse in einer

der schönsten Kirchen des
Rhein-Sieg-Kreises zu bereiten.
Wir freuen uns, Ihnen am Sonn-
tag, 12. Oktober, um 11:30 Uhr,
mit dem Landesjugendchor Nord-
rhein-Westfalen Chormusik auf
höchstem Niveau präsentieren
zu können!

2018 wurde im Auftrag des Mi-
nisteriums für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen, des Landesmusikrats
NRW und des Chorverbands
NRW ein Gutachten in Auftrag
gegeben, das neue Konzepte
vorstellt, Kinder und Jugendli-
che für Chormusik zu begeistern
und dabei den in der Chorland-
schaft vorhandenen Wandel in
zukunftsgerichteter Weise zu
berücksichtigen.

Auf Grundlage dieses Gutach-
tens wurde der Landesjugend-
chor NRW 2019 neu aufgestellt,
um besonders begabte Sänger-
innen und Sänger im Alter von
16 bis 27 Jahren aus allen Regi-
onen des Landes zu fördern. Die
rund 70 Mitglieder kommen aus

verschiedenen Chören und erle-
ben in den Arbeitsphasen die
komplette Bandbreite des Chor-
gesangs von Bach bis Beatbo-
xing. Unter Leitung von Nikolas
Fink entsteht so ein lebendiger
Austausch quer durch alle Epo-
chen der Musikgeschichte.
Stimmbildung, innovative Kon-
zertformate, Gastdirigenten so-
wie CD- und Rundfunkaufnah-
men runden die Aktivitäten des
Landesjugendchores ab.

Mit einer abwechslungsreichen
Auswahl von Kompositionen des
19., 20. und 21. Jahrhunderts
zeigt der Chor die große Band-
breite der menschlichen Stim-
me: das Instrument des Jahres
2025. Gleichzeitig steht das Pro-
gramm im Gedenken an das
Kriegsende und reflektiert auf
die aktuellen gesellschaftlichen
Themen. Der Siegtaldom in
Windeck-Dattenfeld bietet mit
beeindruckender Akustik und
wunderschönem Ambiente den
perfekten Rahmen für dieses ein-
malige Klangerlebnis. Der Eintritt
ist frei.



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – www.mitteilungsblatt-windeck.de4



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – www.mitteilungsblatt-windeck.de6



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – www.mitteilungsblatt-windeck.de8

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Trinkwasserbauarbeiten „Im Dall“ in Altwindeck

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022
Fax: 02292 - 9562025
E-Mai:
freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Fi-
nanzierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A
(Rathausstr. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus

Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege.
EEEEErziehungs- und Familienberatungs-rziehungs- und Familienberatungs-rziehungs- und Familienberatungs-rziehungs- und Familienberatungs-rziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger
Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- undCaritas Sucht- undCaritas Sucht- undCaritas Sucht- undCaritas Sucht- und
DrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatung
Termine und Uhrzeit:
i.d.R. donnerstags von 16:00 -
19:00 Uhr nur nach telefonischer
Anmeldung 01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10,
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071

PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere
Beratung in Windeck ist möglich
unter Tel. 02241 - 177816
HebammenambulanzHebammenambulanzHebammenambulanzHebammenambulanzHebammenambulanz
SkF Bonn/Rhein-SiegSkF Bonn/Rhein-SiegSkF Bonn/Rhein-SiegSkF Bonn/Rhein-SiegSkF Bonn/Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch
donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00 Uhr,
Alte Polzeiwache, Rathausstr. 12,
Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12,
Zimmer 0.02 (Trauzimmer
Standesamt), 51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Ab dem 18.09.2025 kommt es in
Altwindeck im Bereich „Im Dall“
zwischen den Kreuzungen „Im Thal
Windeck“ und „Burgwiese“ aufgrund
der Erneuerung der Trinkwasserlei-
tungen zu Beeinträchtigungen.
Aufgrund der Baustelle ist eine
Befahrung der Straße „Im Dall“
sowie dem Abschnitt der „Wind-
ecker Str.“ bis Einmündung „Am
Kirchweiher“ teilweise nur ein-
geschränkt möglich. Die „Pappel-
straße“ zwischen „Windecker
Str.“ und „Am Kirchweiher“ ist
nur für Baustellenfahrzeuge und
Fußgänger passierbar.
Die Bushaltestelle „Altwindeck“
(„Im Dall“) kann von den Linien

546 und 597 nicht angefahren
werden. Ersatzhaltestellen sind in
der „Dechant-Menghius-Str.“ und
im Kreuzungsbereich
„Pappelstr.“/“Windecker Str.“ vor-
gesehen. Rückfragen hierzu stel-
len Sie bitte direkt bei der RSVG,
E-Mail: post@rsvg.de.
Im Zuge der Baumaßnahme wird
auch die längslaufende Glasfaser-
leitung mitverlegt. Die Baumaß-
nahme dauert voraussichtlich bis
Ende November 2025.
Die Feuerwehr und die Rettungs-
dienste sind über die Arbeiten
unterrichtet worden. Sie werden
bei Bedarf jeweils aus der güns-
tigsten Richtung anfahren.

Aufgrund der Arbeiten am Was-
serleitungsnetz kann die Trink-
wasserversorgung in diesem Be-
reich nicht uneingeschränkt ge-
währleistet werden. Die Anwoh-
ner werden vorher durch die WTE
Betriebsgesellschaft (WTEB) infor-
miert. Durch die notwendigen Ar-
beiten kann Luft in das Leitungs-
netz gelangen und beim wieder
befüllen der Leitung kann es zu
Trübungen „braunes Wasser“ und
zu Lufteinschlüssen „milchiges
Wasser“ kommen. Diese unbe-
denkliche Eintrübung wird durch
Spülen der Leitungen nach Wieder-
inbetriebnahme durch die WTEB
weitest möglich entfernt. Sollten

nach Wiederaufnahme der Was-
serversorgung Eintrübungen auf-
treten, lassen Sie das Wasser ab-
laufen bis keine Luft oder Trübung
mehr erkennbar ist.
Wegen den Behinderungen und
Beeinträchtigungen wird um Ver-
ständnis gebeten.
Für weitere Informationen können
Sie sich mit der Baufirma Rudolf
Schmidt, Herr Marco Schmidt;
Tel.: 0171/ 7782633 in Verbindung
setzen.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Windeck, den 18.09.2025
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)
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Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen
Themen rund um Rehabilitation und
Teilhabe in Hennef an. Menschen
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu
anderen Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im
Mittelpunkt stehen die Bedürfnis-
se und selbstbestimmte Lebenspla-
nung der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit
per E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weitere
Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Ev. Kirchengemeinde Leuscheid

Ev. Kirchengemeinde Rosbach

Kirchliche
Nachrichten
(Jehovas
Zeugen)
Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte
in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1.
Auch per Videokonferenz möglich.
Tel. 02682-8738

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
10 Uhr - „Jehova zu dienen
bringt Freude“

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
19 Uhr - Bibellesen und
Besprechung:
Prediger 5-6
Jeder ist willkommen.
Es finden keine Geldsammlungen
statt.
Kontakt: www.jw.org

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„All eure Sorge werft auf ihn; denn
er sorgt für euch.“ 1.Petrus 5,7
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
11 Uhr - Gottesdienst
mit D.Böttcher
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September

16:30 Uhr -
Konfirmanden-Unterricht
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
17:30 Uhr - Bibelkreis
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
10 Uhr - Krabbelgruppe

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
14:30 Uhr - Zeltgottesdienst zur
Leuscheider Kirmes
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und

freitags von 9 bis 11:30 Uhr ge-
öffnet, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und
auf Telegram „Evangelisch in
Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Lobe den Herrn, meine Seele,
und vergiss nicht, was er dir Gutes

getan hat.“ (Ps 103, 2)
AbsageAbsageAbsageAbsageAbsage
Die Bethelsammlung fällt aus.

Bitte keine Säcke abstellen.
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10 Uhr - Gottesdienst, Diakonie-
sonntag, Neue Liturgie, Salvator-
kirche Rosbach
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
14:30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff,

Gemeindezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass,
Gemeindezentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe,
Gemeindezentrum Dattenfeld

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis,
Gemeindezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff,
Backstube Rosbach
Kinderbibeltage
vom 15. bis 19. Oktober
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Alle eure Sorgen werft auf ihn;
denn er sorgt für euch.“
1.Petrus 5,7
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Christian Holfeld.

Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.
Besuchen Sie uns gerne.

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn
er sorgt für euch.“ 1. Petrus 5,7
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Pasto-
rin K. Opalka
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Leitung
Mandy Lenz
Donnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. OktoberDonnerstag, 02. Oktober
16:45 Uhr - All-Kids-Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe

Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Katharina
Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14:30 bis 18:30 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung,
 Tel. 02243/2223.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
12 bis 18 Uhr - Rb Ausstellung
Biblische Zeiten - tauchen Sie ein
in die Welt der Bibel. Interaktive
Ausstellung zum Erleben und Mit-
machen im Pfarrheim
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
9:30 Uhr - Df Hl. Messe -
auch als Live-Stream

11 Uhr - Rb Familienmesse (GM
Brigitte Jung, geb. Spriesterbach
und Erika Spristerbach, Bruder
Herman-Josef Spriesterbach)
12 bis 18 Uhr - Rb Ausstellung
Biblische Zeiten - tauchen Sie ein
in die Welt der Bibel. Interaktive
Ausstellung zum Erleben und Mit-
machen im Pfarrheim
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
(GM Pauline Schiemann)
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
18 Uhr - RbAK Hl. Messe Verstor-
bene der Woche: Marianne Klee

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
10:10 Uhr - Df Schulgottesdienst
in der evangelischen Kirche
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
19 Uhr - Df Elternabend der neuen
Kommunionkinder
Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
8:30 Uhr - Df Frauenmesse
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis
im Pfarrheim
17:30 Uhr -
Her Rosenkranzandacht
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
17:30 Uhr -
Wil Rosenkranzandacht
18 Uhr - Df Rosenkranzandacht

18:30 Uhr -
Df Hl. Messe für den Frieden
(1. JG Dieter Kolb)
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
14 Uhr - Leu Ökumenische
Gottesdienst im Festzelt
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (GM Hans Lukisch und
verstorbene Angehörige, SWA Paul
Zillner, GM Franz-Josef Weegen)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen
mit Rosenkranzgebet, Liedern
und Gesprächen über Gott und
die Welt

Apfelernte am Bodelschwingh-Gymnasium Herchen
2.000 Liter Apfelsaft dank zahlreicher helfender Hände

Gemeinsam machte es sogar SpaßGemeinsam machte es sogar SpaßGemeinsam machte es sogar SpaßGemeinsam machte es sogar SpaßGemeinsam machte es sogar Spaß Die Apfelpresse hatte gut zu tunDie Apfelpresse hatte gut zu tunDie Apfelpresse hatte gut zu tunDie Apfelpresse hatte gut zu tunDie Apfelpresse hatte gut zu tun

Am Freitag, 12. September, fand
am BGH die alljährliche Apfelern-
te statt. Wie jedes Jahr sammel-
ten Schülerinnen und Schüler flei-
ßig Äpfel, die dann später zum
hauseigenen Apfelsaft verarbei-
tet wurden.
Am Vormittag machten wir, die
Klasse 8c und ein paar Schüler-
innen und Schüler der Klasse 11,
uns gemeinsam auf den Weg zur
Streuobstwiese. Ausgestattet mit
Körben, Eimern und Leitern be-
gannen wir, die reifen Äpfel von
den Bäumen zu pflücken und die

bereits herabgefallenen einzu-
sammeln. Ältere Schüler wag-
ten sich auch direkt auf die Bäu-
me, um so viele Früchte wie
möglich hinunterzuschütteln,
was ganz schöne „Apfelregen“
verursachte!
Trotz der körperlichen Anstren-
gung hatten wir viel Spaß, denn
wir konnten uns unterhalten, la-
chen und auch mal den ein oder
anderen Bissen von den frischen
Äpfeln probieren. Am Ende kam
eine beachtliche Menge an Äp-
feln zusammen, sodass wir auch

in diesem Jahr auf eine große Aus-
beute unseres leckeren Saftes
freuen konnten.
(Bericht von Aaron Bäder aus der
Stufe 11)

Insgesamt waren 6 Klassen und
mehrere Oberstufenkurse an der
Apfelernte beteiligt. Die roten 5-
Liter-Kartons mit dem frisch ge-
pressten Apfelsaft werden
übrigens bei verschiedenen Ver-
anstaltungen erhältlich sein, so
z.B. am Tag der offenen Tür am
22. November.Eine wirklich gute ErnteEine wirklich gute ErnteEine wirklich gute ErnteEine wirklich gute ErnteEine wirklich gute Ernte
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Gesamtschule Windeck überzeugt
bei den Fußball-Kreismeisterschaften in der WK II

Ein Bücherwurm in Dattenfeld
Verbundschule an der Sieg

Die Schulmannschaft der Gesamtschule Windeck mit ihrem Coach BjörnDie Schulmannschaft der Gesamtschule Windeck mit ihrem Coach BjörnDie Schulmannschaft der Gesamtschule Windeck mit ihrem Coach BjörnDie Schulmannschaft der Gesamtschule Windeck mit ihrem Coach BjörnDie Schulmannschaft der Gesamtschule Windeck mit ihrem Coach Björn
Ehrler. Die Schüler:innen sicherte sich den 2. Platz in der WKll beimEhrler. Die Schüler:innen sicherte sich den 2. Platz in der WKll beimEhrler. Die Schüler:innen sicherte sich den 2. Platz in der WKll beimEhrler. Die Schüler:innen sicherte sich den 2. Platz in der WKll beimEhrler. Die Schüler:innen sicherte sich den 2. Platz in der WKll beim
Landessportfest der Schulen.Landessportfest der Schulen.Landessportfest der Schulen.Landessportfest der Schulen.Landessportfest der Schulen.

Vor dem Turnier wurde sich ordentlich warm gemacht -Vor dem Turnier wurde sich ordentlich warm gemacht -Vor dem Turnier wurde sich ordentlich warm gemacht -Vor dem Turnier wurde sich ordentlich warm gemacht -Vor dem Turnier wurde sich ordentlich warm gemacht -
Torschusstraining Torschusstraining Torschusstraining Torschusstraining Torschusstraining inklusive.inklusive.inklusive.inklusive.inklusive.

Ein starkes Comeback - anders lässt
sich der Auftritt der Gesamtschule
Windeck bei ihrer zweiten Teilnah-
me am Landessportfest der Schu-
len kaum beschreiben. Zunächst sah
es nämlich nicht danach aus, als
könnte die Mannschaft am Ende
jubeln.
Im Eröffnungsspiel traf das Team
auf den Gastgeber, das Siegtal-
Gymnasium Eitorf. Dort setzte es
eine deutliche 0:5-Niederlage. Doch
schon in dieser Partie blitzte Po-
tenzial auf: Stürmer Milan schei-
terte nur knapp, und auch ein

gefährlicher Abpraller verfehlte das
Tor. Schnell wurde deutlich, dass
sich die bunt gemischte Mannschaft
aus den Jahrgängen 8 bis 10 erst
noch finden musste - ein gemeinsa-
mes Training war wegen der frühen
Terminierung nicht möglich.
Coach und Schulsozialarbeiter
Björn Ehrler reagierte gemeinsam
mit dem Team, stellte nach einer
Fehleranalyse das Spielsystem um
- mit Erfolg. Gegen das Bodel-
schwingh-Gymnasium (BGH), das
zuvor nur knapp gegen das Siegtal-
Gymnasium verloren hatte, zeigten

die Spieler:innen großen Kampf-
geist. Schon früh eroberte Milan
den Ball und leitete den Konter
zum 1:0 durch Abdullah ein. Nach
einer Ecke glich das BGH per Kopf
aus, doch Milan stellte die Führung
wieder her. Auch dieser Vorsprung
hielt nicht lange, sodass es mit 2:2
in die Pause ging.
Nach dem Seitenwechsel wirkte die
Gesamtschule frischer. Ein Freistoß-
treffer von Tobias zählte wegen Ab-
seits nicht, doch kurz darauf brach-
te erneut Abdullah seine Mannschaft
in Führung. Ein Lattenschuss von

Tobias ließ die Spannung steigen,
ehe Abdullah mit seinem dritten
Treffer den 4:2-Endstand perfekt
machte. Mit dieser starken Leis-
tung belegte die Gesamtschule
Windeck am Ende Rang zwei - ein
Ergebnis, das für das kommende
Jahr optimistisch stimmt. Dann
soll es vielleicht auch für den
ganz großen Coup reichen. Für
die Schulmannschaft spielten:
Janosch, Tim, Ali, Sobhan (Jg. 8),
Paulina, Benjamin, Luke, Abdullah,
Elian, Julian (Jg. 9), Basti, Lukas,
Luis, Milan, Tobias (Jg. 10).

Direkt in der zweiten Schulwoche
bekamen die Kinder der Verbund-
schule spannenden Besuch. Ein
Bücherwurm kam vorbei und er-
zählte von seinem Leben in den
Büchern, den spannenden Ge-
schichten und anstrengenden
Umzügen von einem Buch ins
nächste.
Das Theaterstück „Der Bücher-
wurm“ der Theatergruppe „Thea-
trino“ aus Düsseldorf begeisterte
die Schüler beider Standorte und
bereicherte den Schulalltag. Alle
Kinder fieberten mit, lachten und
versanken in der Geschichte. „Es
war eine sehr spannende und to-
tal lustige Geschichte“, waren
sich die Kinder einig. „Es war aber

auch traurig, weil der Junge allei-
ne war“, berichten andere Schü-
ler über die Geschichte des Jun-
gen, durch die der Bücherwurm
sich hindurchfraß.
Die Schülerinnen und Schüler der
dritten und vierten Klasse aus
Herchen kamen extra mit dem Bus
nach Dattenfeld, so konnten
möglichst viele Kinder von der
Aktion profitieren.
Die Förderung von kultureller Teil-
habe ist uns besonders wichtig.
Durch die Theaterstücke, die bei
uns an der Schule stattfinden,
können alle Schülerinnen und
Schüler spannende Erfahrungen
machen und ihren (kulturellen)
Horizont erweitern.
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Einladung zur
Mitgliederversammlung
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Vorbereitung
Erntedankfest und Kirmes
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Fried-
hofsverein Rosbach e.V. am Frei-
tag, 10. Oktober, um 18 Uhr, in
der Friedhofshalle.
Die Tagesordnung hängt in den
beiden Informationstafeln auf den

Friedhof aus und ist auch auf un-
serer Homepage veröffentlicht.
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 3. Oktober beim Vor-
stand eingereicht werden.
Der Vorstand
www.friedhofsverein-rosbach.de

Unser Dorf soll schön werden. Die
Straßenränder der kompletten
Saaler Straße von der Kreuzung
bis zur Feuerwehr sowie der Au-
gust-Sander-Platz müssen gesäu-

bert werden. Termin ist Samstag,
27. September, um 9 Uhr, am Au-
gust-Sander Platz. Viele Hände
bewirken vieles. Vielen Dank für
euer Verständnis. Der Vorstand

ReparaturCafé
Seniorenbüro Windeck
Was macht man mit einem Toas-
ter, der nicht mehr toastet, oder
mit einem Staubsauger, der nicht
mehr saugt, einem CD-Spieler, der
nicht mehr spielt? Am 11. Okto-
ber, zwischen 9:30 und 12:30 Uhr,
stehen Ihnen unsere Reparatur-
helfer wieder bei allen möglichen
Reparaturen von Kleingeräten zur

Verfügung. Auch verschiedene
Werkzeuge und Materialien sind
vorhanden. Besucher des Repa-
ratur Cafés bringen ihre funkti-
onsuntüchtigen Gegenstände im
gereinigten Zustand von Zuhause
mit. Das sind zunächst einmal
Elektrokleingeräte, wie Kaffee-
maschinen, Toaster, Lampen, Föh-

ne, Staubsauger, aber auch Spiel-
zeug. Die Wahrscheinlichkeit ist
groß, dass die Reparatur gelin-
gen kann! Die Fachleute im Re-
paratur Café wissen fast immer
eine Lösung. Mit unserem Repa-
ratur Café in Windeck wollen wir
vor allem zeigen, dass Reparie-
ren Spaß machen kann und oft

ganz einfach ist. Mit unserer Wer-
bung fürs Reparieren möchten wir
auch einen Beitrag zur Reduzie-
rung des Müllbergs leisten.
Ihr Ansprechpartner:
Alexander Bach
Tel.: 0174/5671000
E-Mail: a.bach@
seniorenbuero-windeck.de

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie Windeck

„Kann man Zukunft essen?“

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress

und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-

haus - Krankenhaus Weg 4,
51570 Windeck). Die Teilnahme ist
kostenfrei und unverbindlich.
Weitere Informationen unter
 0163 8340909 (A. Haltrich).

Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des
„Paritätischen Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.

InternetCafé
Seniorenbüro Windeck Getreu dem obigen Motto der

diesjährigen deutschen Aktions-
tage Nachhaltigkeit lädt die Kli-
maInitiative Windeck zum Probie-
ren verschiedener pflanzlicher
Aufstriche ein. Es wird eine Aus-
wahl an selbstgemachten Aufstri-
chen und Dips zum Verkosten ge-
ben - ob herzhaft oder süß, fruch-
tig oder würzig, mild oder pikant

- es wird von allem etwas dabei
sein. Dazu gibt es frisches Brot.
Wem es schmeckt, kann gern di-
rekt das entsprechende Rezept
dazu bekommen. Der Eintritt ist
frei.
Dienstag, 30. September, ab 19
Uhr, im Bürgerzentrum „BüZe“
(Dreifelder Kirchweg 3, Windeck
Dattenfeld)

Sie haben Probleme mit dem Smart-
phone, Tablet, Laptop und /oder PC?
In Ihrer Familie gibt es niemanden
der Zeit hat Ihnen zu helfen? Da ist
es gut, dass man im InternetCafé
des Seniorenbüros Windeck Hilfe
und Rat erhalten kann.
Unser Team versucht gemeinsam
mit Ihnen Lösungen zu finden.
Zu Beginn gibt es jeweils einen
kurzen Vortrag zu Themen, die
die digitale Welt betreffen.

Auch können Sie sich anschlie-
ßend bei einer Tasse Kaffee oder
einem kalten Getränk mit ande-
ren Besuchern über die verwir-
renden Dinge der digitalen Welt
austauschen.
Unser InternetCafé öffnet am
4. Oktober, von 10 bis 12 Uhr.
Anmeldungen bei Horst Müller:
Tel.: 0174-6048520 oder per E-Mail:
h.mueller@
seniorenbuero-windeck.de.
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Landrat bringt Lösung an der K55 auf den Weg
Mehr Sicherheit und Parkplätze an der Förderschule Rossel

Weltkindertag in Windeck: Ein Fest für die Zukunft -
und Verantwortung für alle Generationen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Zu Spitzenzeiten waren bis zu 600 Besucher beim „Windecker Spiel Tag“Zu Spitzenzeiten waren bis zu 600 Besucher beim „Windecker Spiel Tag“Zu Spitzenzeiten waren bis zu 600 Besucher beim „Windecker Spiel Tag“Zu Spitzenzeiten waren bis zu 600 Besucher beim „Windecker Spiel Tag“Zu Spitzenzeiten waren bis zu 600 Besucher beim „Windecker Spiel Tag“
des TV Rosbach im Dattenfelder Park. So geht Familienfreundlichkeit, sodes TV Rosbach im Dattenfelder Park. So geht Familienfreundlichkeit, sodes TV Rosbach im Dattenfelder Park. So geht Familienfreundlichkeit, sodes TV Rosbach im Dattenfelder Park. So geht Familienfreundlichkeit, sodes TV Rosbach im Dattenfelder Park. So geht Familienfreundlichkeit, so
geht Windeckgeht Windeckgeht Windeckgeht Windeckgeht Windeck

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Am 20. September wurde in Wind-
eck gefeiert, gelacht und gespielt
- der Weltkindertag bot den per-
fekten Anlass für den „Windecker
Spiel Tag“ im Dattenfelder Park.
Der TV Rosbach mit seinem Spiel-
mobil und vielen engagierten Hel-
ferinnen und Helfern haben ein
buntes Fest auf die Beine gestellt,
das Kindern und Familien ein Lä-
cheln ins Gesicht zauberte. Die
SPD Windeck bedankt sich bei al-
len Beteiligten für dieses starke
Zeichen für unsere Jüngsten.
Doch der Weltkindertag ist mehr
als ein Tag des Spielens - er erin-
nert uns daran, dass Kinder unsere
Zukunft sind. Zukunft bedeutet Ver-
antwortung, die nicht bei der jun-
gen Generation endet, sondern alle
Altersgruppen umfasst. Gerade in
der aktuellen Rentendebatte zeigt
sich, wie wichtig ein solidarisches
Miteinander der Generationen ist.

Die SPD steht für eine stabile und
gerechte Rente. Wer ein Leben
lang gearbeitet hat, muss im Al-
ter gut davon leben können - das
ist eine Frage des Respekts und

der sozialen Gerechtigkeit. Wir
müssen aber auch an die nächs-
ten Generationen denken. Der
„Herbst der Reformen“, wie er in
Berlin angekündigt wurde, muss

daher die Ausgestaltung der zu-
künftigen Rente endlich mit kon-
kreten Lösungen angehen. Aus
Verantwortung für unsere Kinder.
In Windeck bedeutet Generatio-
nengerechtigkeit, dass wir die
Bedürfnisse aller Menschen ernst
nehmen - ob jung oder alt. Die
SPD Windeck verfolgt eine Poli-
tik, die Familien durch gute Kin-
derbetreuung entlastet, Jugend-
lichen Perspektiven bietet und
Seniorinnen und Senioren ein wür-
diges Leben ermöglicht. Kindern
und Jugendlichen fehlt es aber an
Freizeitangeboten. Gerade wenn
das Wetter schlechter wird und
Indoor-Aktivitäten zunehmen,
schauen Kinder und Jugendliche
bei ins in Windeck in die Röhre.
Es gibt schlicht kein Angebot. Das
muss sich ändern. Dafür setzen
wir uns als SPD Windeck ein.
Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

v.l.n.r.: Elisabeth Wagner, Sebas-v.l.n.r.: Elisabeth Wagner, Sebas-v.l.n.r.: Elisabeth Wagner, Sebas-v.l.n.r.: Elisabeth Wagner, Sebas-v.l.n.r.: Elisabeth Wagner, Sebas-
tian Schuster, Alexandra Gauß,tian Schuster, Alexandra Gauß,tian Schuster, Alexandra Gauß,tian Schuster, Alexandra Gauß,tian Schuster, Alexandra Gauß,
Evelyn Höller.Evelyn Höller.Evelyn Höller.Evelyn Höller.Evelyn Höller.

Am 21.09.2025 besuchte Landrat
Sebastian Schuster auf Einladung
der CDU Windeck gemeinsam mit
Bürgermeisterin Alexandra Gauß
die Förderschule in Windeck-Ros-
sel, um sich persönlich ein Bild von

der Parkplatzsituation vor Ort zu
machen.
Elisabeth Wagner von der CDU
Windeck hatte wiederholt auf die
angespannte Lage hingewiesen
und konkrete Lösungen eingefor-
dert. Jetzt kommt endlich Bewe-
gung in die Sache.
Um dem gestiegenen Bedarf an
Stellplätzen für Lehrkräfte gerecht
zu werden, sagte der Landrat dabei
zu, dass auf dem Schulgelände
weitere Parkplätze entstehen kön-
nen. Im nächsten Schritt prüft die
Kreisverwaltung nun gemeinsam
mit der Gemeinde, wie diese Maß-
nahme konkret und möglichst
schnell umgesetzt werden kann.
Die derzeitige Lage zeigt klar den
Handlungsbedarf: Entlang der K55
und in den angrenzenden Straßen
kommt es regelmäßig zu Engpäs-
sen. Das führt nicht nur zu Belas-

tungen für die Anwohnerinnen und
Anwohner, sondern auch zu unü-
bersichtlichen Situationen beim
Ein- und Ausparken sowie beim
Queren der Straße - gerade für
Schülerinnen, Schüler und Eltern.
Mit den zusätzlichen Stellplätzen
auf dem Schulgelände wird hier
spürbar Entlastung geschaffen und
die Verkehrssicherheit verbessert.
Auch im schulischen Umfeld be-
wegt sich etwas: Die Förderschule
erhält eine zusätzliche Schaukel.
Die Finanzierung ist durch den För-
derverein bereits gesichert; nach
Freigabe durch den Kreis kann die
Schaukel nun aufgestellt werden.
Die CDU Windeck freut sich, dass
die Herausforderungen an der K55
nun endlich gelöst werden. Seit
Langem wurde mit Nachdruck auf
die unhaltbare Situation hingewie-
sen und Verbesserungen gefordert.

Dieser Einsatz zeigt nun Wirkung.
Mit der Zusage des Landrats wird
eine konkrete Lösung umgesetzt,
die sowohl die Lehrkräfte als auch
die Verkehrssicherheit aller vor Ort
entlastet.
„Es war gut, sich selbst ein Bild
vor Ort zu machen, denn manchmal
zeigt sich in der Realität eben, dass
es anders ist, als es sich aus star-
ren Regelsätzen - etwa dem Park-
platzschlüssel - ergibt“, so Land-
rat Sebastian Schuster.
Außerdem zeigt sich, wenn Ver-
waltung, Politik und engagierte
Bürgerinnen und Bürger ge-
meinsam handeln, können Lö-
sungen entstehen, die unsere
Gemeinde voranbringen. Hier ist
ein wichtiger Schritt gelungen,
zum Vorteil der Lehrkräfte, der
Kinder und der gesamten Schul-
gemeinschaft.

Evelyn Höller
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Anzeige

CDU Windeck dankt für das Vertrauen
Gemeinsam für unsere Gemeinde

Die Parteivorsitzenden gratulieren am Wahlabend der Bürgermeisterin -Die Parteivorsitzenden gratulieren am Wahlabend der Bürgermeisterin -Die Parteivorsitzenden gratulieren am Wahlabend der Bürgermeisterin -Die Parteivorsitzenden gratulieren am Wahlabend der Bürgermeisterin -Die Parteivorsitzenden gratulieren am Wahlabend der Bürgermeisterin -
v.l.n.r.: Fabian Broich, Christoph Kämper, Alexandra Gauß, Evelyn Höllerv.l.n.r.: Fabian Broich, Christoph Kämper, Alexandra Gauß, Evelyn Höllerv.l.n.r.: Fabian Broich, Christoph Kämper, Alexandra Gauß, Evelyn Höllerv.l.n.r.: Fabian Broich, Christoph Kämper, Alexandra Gauß, Evelyn Höllerv.l.n.r.: Fabian Broich, Christoph Kämper, Alexandra Gauß, Evelyn Höller

Die Kommunalwahl am 14. Sep-
tember 2025 ist vorbei - und wir,
die CDU Windeck, danken allen
Bürgerinnen und Bürgern herz-
lich für das entgegengebrachte
Vertrauen. Mit 33,59% der Stim-
men sind wir erneut stärkste
Kraft im Gemeinderat und stel-
len künftig 11 Sitze.
Mit einem leichten Anstieg der
Gesamtstimmen für die CDU in
Windeck, ist dieses Ergebnis ist
Anerkennung für unseren Ein-
satz, aber auch Verpflichtung:
Wir wollen weiterhin mit Tat-
kraft und Verlässlichkeit für die
Anliegen unserer Gemeinde ar-
beiten.
Die hohe Wahlbeteiligung von
60,37% zeigt, dass viele Men-
schen in Windeck aktiv an der
Gestaltung der Zukunft mitwir-
ken wollen. Dies nehmen wir als
Auftrag, den Dialog mit Ihnen
fortzuführen und Ihre Ideen und
Anregungen ernst zu nehmen.

Denn, Windeck ist ein gutes
Beispiel, wie Zusammenhalt
funktionieren kann. Wir müssen
das Einende finden, nicht das
Trennende.

Unser Ziel bleibt, Windeck als le-
benswerte, familienfreundliche
und zukunftsorientierte Gemein-
de weiterzuentwickeln. Ob In-
frastruktur, Unterstützung von

Vereinen und Ehrenamt, wirt-
schaftliche Perspektiven oder
Nachhaltigkeit - wir wollen Lö-
sungen, die unsere Heimat vor-
anbringen.
Politik verstehen wir als Dienst
am Menschen. Darum wollen wir
den Dialog mit Ihnen, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, fortführen
und verstärken, indem wir un-
sere Präsenz weiter verstärken.
Ihre Ideen, Ihre Kritik und Ihre
Anregungen sind uns wichtig und
fließen in unsere Arbeit ein.
Dabei setzen wir auf Zusam-
menarbeit statt Konfrontation:
Hand in Hand mit unserer Bür-
germeisterin und allen demo-
kratischen Kräften möchten wir
die Herausforderungen der kom-
menden Jahre meistern.
Die CDU Windeck wird sich auch
künftig mit Sachverstand, Herz-
blut und Verlässlichkeit für un-
sere Gemeinde einsetzen - für
ein starkes, geeintes Windeck.
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Ernüchternder
Heimspieltag
SpVgg. Hurst-Rosbach

Siege müssen her
SpVgg. Hurst-Rosbach

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Mittwoch, 24. Septem-
ber, 5. Spieltag: TuS Winterscheid
II - SVH I, Anstoß: 20 Uhr
Beim vorgezogenen Spiel (von
Sonntag, 28. September) muss
unsere Mannschaft (T-Platz 7/6 P/
3:6 T/3 Sp) bei der starken TuS-
Reserve in Winterscheid antreten.
Diese gewannen letzten Spieltag
in Herchen mit 0:2 und belegen T-
Platz 10 (4 P/6:9 T/4 Sp). In der
letzten Saison siegte man noch in
der Rückrunde knapp mit 0:1. Um
erneut erfolgreich zu sein, hofft das
Team auf die große Unterstützung
der Hühscher Anhänger zum
Auswärtsspiel in der Wochenmitte.
Alte Herren: spielfrei
Montag, 29. September: Traditio-

neller AH-Rundgang über die Ei-
torfer Kirmes.
Treffpunkt am SVH-Stand (Park-
platz Fa. Rossmann) um 12 Uhr.
Vorab-Info: SV GW Mühleip AH -
SVHAH Mittwoch, 8. Oktober, An-
stoß: 19:30 Uhr
Nächstes Training am Dienstag,
14. Oktober, 19:30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 21. Septem-
ber, 4. Spieltag: SVH I spielfrei
Alte Herren: Montag, 15. Septem-
ber, Freundschaftsspiel: SVHAH -
Germania Birkenfeld 0:3 (0:1)
Die SVHAH hatten nach langer

Zeit mal wieder die Germania aus
Birkenfeld zu Gast. In Halbzeit 1
entwickelte sich ein insgesamt
ausgeglichenes Spiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten, doch nur
dem Gast gelang fast mit dem
Pausenpfiff (34.) der HZ-Stand.
Nach dem Seitenwechsel konn-
ten die insgesamt sicher jünge-
ren Gäste ihre läuferische Über-
legenheit zu zwei weiteren Toren
(42. und 67. Minute) zum letztlich
dann verdienten Endstand nutzen.
Nach der fairen Partie wurde tra-
ditionell mit Grillimbiss und Kalt-
getränken noch zusammenge-
standen und den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen.
GGGGGetränketränketränketränketränkestand auf der Eitorfer Kirestand auf der Eitorfer Kirestand auf der Eitorfer Kirestand auf der Eitorfer Kirestand auf der Eitorfer Kir-----
mes vom 27. bis 30. Septemmes vom 27. bis 30. Septemmes vom 27. bis 30. Septemmes vom 27. bis 30. Septemmes vom 27. bis 30. Septemberberberberber

Der Hüh’scher Getränkestand wird
dieses Jahr erstmals auf dem Park-
platz der Fa. Rossmann (Zugang
von Goethestraße und Bahnhof-
straße) zu finden sein. Neben ei-
nem frühen Kölsch wird es auch
eine kleine, aber feine Auswahl
an diversen anderen Getränken
geben, die zum Verweilen an un-
serem Stand einladen.
Daher sollten sich alle Mitglie-
der, Freunde, Bekannte, „zu-
künftige“ Sponsoren, etc. die-
sen Stand auf der Eitorfer Kir-
mes merken. Der SV Höhe hofft,
Sie als Besucher der größten
Kirmes im Rhein-Sieg-Kreis an
unserem kleinen, aber eminent
wichtigen Stand aufs Herzlichste
begrüßen zu dürfen.

Die erste Mannschaft ist an die-
sem Wochenende um 13 Uhr bei
der Zweitvertretung des TuS Birk
gefordert. Nach zwei sieglosen
Spielen sind drei Punkte Pflicht.
Auch unsere dritte Mannschaft ist
auswärts gefordert. Um 15 Uhr
geht es beim TV Rott II um Punkte.
Sowohl unsere Reserve als auch
die Damen haben an diesem
Wochenende spielfrei.
Der Spieltag im ÜberblickDer Spieltag im ÜberblickDer Spieltag im ÜberblickDer Spieltag im ÜberblickDer Spieltag im Überblick
13 Uhr: TuS Birk II - SpVgg
15 Uhr: TV Rott II - SpVgg III

Die erste Mannschaft musste den
nächsten Rückschlag hinnehmen.
Gegen Aufsteiger GW Mühleip
kam man nicht über ein enttäu-
schendes 3:3 hinaus.
Auch für unsere Zwote steht un-
term Strich eine unnötige Punk-
teteilung. Im Duell mit der Müh-
leiper Reserve trennte man sich
1:1.
Die dritte Mannschaft verlor mit

1:4 gegen den FC Sankt Augus-
tin II, für unsere Damen reichte
es nur zu einem 1:1-Unentschie-
den gegen die Sportfreunde
Troisdorf 05.
Die Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags imDie Ergebnisse des Spieltags im
ÜberblickÜberblickÜberblickÜberblickÜberblick
SpVgg III 1:4 FC Sankt Augustin II
SpVgg II 1:1 GW Mühleip II
SpVgg 3:3 GW Mühleip
Damen 1:1 SF Troisdorf
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Neue Kurse im AGGUA TROISDORF
Für jeden das Passende dabei - von After Work bis Familytime

Anzeige

sorgen dafür, dass Körper, Geist
und Atem in Einklang kommen und
zugleich die Tiefenmuskulatur ge-
stärkt wird. Für die Teilnahme an
beiden Freitagskursen sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.
Herbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jedeHerbstferien: Sport, Spiel und jede
Menge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge SpaßMenge Spaß
In der zweiten Woche der Herbst-
ferien hat das Erlebnisbad ver-
schiedene Ferienkurse im Pro-
gramm. Familien können unter
dem Motto „AGGUA Familytime“

Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-TROISDORF erwei-
tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-tert sein Kursprogramm um ab-
wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche wechslungsreiche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote,,,,, die die die die die
noch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegungnoch mehr Spaß und Bewegung
ins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Nebenins Erlebnisbad bringen. Neben
zwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibtzwei neuen Freitagskursen gibt
es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-es in den Herbstferien ein bun-
tes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß undtes Kursprogramm für Groß und
Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-Klein. Jeder kann sich anmel-
den und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß istden und mitmachen - Spaß ist
inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!inklusive!
Auch wenn nach einer langen
Arbeitswoche das Sofa lockt -
im AGGUA kann man sich ab
sofort etwas Besseres gönnen.
Der einstündige Freitagskurs
„After Work“ ab 19 Uhr bietet
ein gelenkschonendes Training
unter professioneller Anleitung.
Durch den Auftrieb des Wassers
werden Wirbelsäule und Gelen-
ke entlastet und Verspannun-
gen gelöst - der ideale Start ins
Wochenende.
Freitags ab 20 Uhr hilft der ein-
stündige Kurs „Late Night“ den-
jenigen, die Entspannung su-
chen, ihre Mitte zu finden. Die
sanften Bewegungen im Wasser

gemeinsam Bewegung, Spiel und
Spaß haben.
Auch Fitness-Fans werden in den
Herbstferienkursen garantiert fün-
dig: Wer Lust auf Herz- und Kreis-
lauftraining hat, ist beim „AGGUA
Jogging“ richtig, während der Kurs
„AGGUA Zirkeltraining“ durch ab-
wechslungsreiche Übungen fit
macht. Kraft und Kondition stehen
im Mittelpunkt von „AGGUA Po-
wer Intense“ - ideal für alle, die
sich richtig auspowern möchten.

Und dann ist da noch der Kurs
„AGGUA Rückenfit“, der sich
über ein gezieltes Training ganz
auf die Stärkung der Rücken-
muskulatur konzentriert.
Für Einsteiger bisFür Einsteiger bisFür Einsteiger bisFür Einsteiger bisFür Einsteiger bis
FortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschritteneFortgeschrittene
Ein Ampelsystem auf der AG-
GUA-Website - von Grün für
„leicht“ über Gelb bis „mittel“
bis hin zu Rot für „intensiv“ -
verrät Interessierten, für wel-
ches Fitnesslevel der jeweilige
Herbstferienkurs geeignet ist.
„Unsere Kurse sind so gestal-
tet, dass für jeden das Passende
dabei ist - ob Einsteiger oder
Fortgeschrittene, Einzelperso-
nen oder Familien“, sagt AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Und wir haben die Kurs-
zeiten so gelegt, dass man auch
die Zeit findet, daran teilzu-
nehmen. Wir freuen uns auf ei-
nen aktiven Herbst mit unseren
Badegästen.“
Alle Infos sowie der Link zu den
Kursanmeldungen unter
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.....
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Kölsche Premiere im Freibad: „AGGUA BEATS“
begeistert mit grandiosem Auftakt

Anzeige

Am vergangenen Samstag feier-
te das Troisdorfer Freibad seine
Premiere als Konzertarena: Ge-
meinsam mit der KG „Fidele
Sandhasen“ Oberlar lud das AG-
GUA TROISDORF zum kölschen
Open-Air-Sommerfestival „AG-
GUA BEATS“ ein. Rund 900 Be-
sucherinnen und Besucher
strömten in die idyllische Kulis-
se der Agger Auen - und erleb-
ten ein Event, bei dem Musik,
Emotionen und Gemeinschaft
auf einzigartige Weise ver-
schmolzen. Dabei trafen sich
nicht nur Fans kölscher Mund-
art, sondern auch zahlreiche
Jecken, die das Festival in kar-
nevalistischer Stimmung zu ei-
nem ganz besonderen Erlebnis
machten.
Bereits Stunden vor dem offizi-
ellen Einlass hatten sich einige
geduldige Fans am Eingang in
Position gebracht, um sich die
besten Plätze in der ersten Rei-
he zu sichern. Und sie sollten
nicht enttäuscht werden: Auf der
Bühne gaben sich die kölschen
Kultbands StadtRand, FIASKO,
die Räuber und Klüngelköpp die
Ehre - begleitet von einem DJ,
der zwischen den Live-Acts
durchgehend für gute Stimmung
sorgte.
Kölsche Hits &Kölsche Hits &Kölsche Hits &Kölsche Hits &Kölsche Hits &
Gänsehaut-MomenteGänsehaut-MomenteGänsehaut-MomenteGänsehaut-MomenteGänsehaut-Momente
Die sechs Freunde von Stadt-
Rand eröffneten den Abend mit
energiegeladenem Pop-Rock
und kölschen Hymnen wie „En
kölsches Leed“. Anschließend
nahm FIASKO das Publikum mit
auf eine abwechslungsreiche
musikalische Reise - natürlich
nicht ohne ihren Hit „Leider wid-
der eskaliert“. Als die Räuber
die Bühne betraten, stimmte
das Publikum lautstark bei Klas-
sikern wie „Weil mer Kölsche
sin“ oder „Oben unten“ mit ein
und den krönenden Abschluss

lieferten die Klüngelköpp mit ih-
rer mitreißenden Drum-Perfor-
mance und Songs wie „Bella
Ciao“, die das Festivalgelände
endgültig zum Beben brachten.
Selbst plötzlich einsetzende Re-
genschauer konnten die Stim-
mung nicht im Geringsten trüben
- im Gegenteil: Das Publikum tanz-
te, sang und schunkelte unbeein-
druckt weiter. Und Dank der Stadt-
werke Troisdorf, die als Sponsor
des Events im wahrsten Sinne des
Wortes niemanden Regen stehen
ließen, bekamen die Besucher
kostenlos leuchtend grüne Regen-
ponchos. So wurde selbst das
Wetter zum Teil des farbenfrohen
Festivalvergnügens.
Kunterbuntes MiteinanderKunterbuntes MiteinanderKunterbuntes MiteinanderKunterbuntes MiteinanderKunterbuntes Miteinander
voller Frohsinnvoller Frohsinnvoller Frohsinnvoller Frohsinnvoller Frohsinn
Ob kleine Kinder, Jugendliche, Fa-
milien oder ältere Besucher, die
dank barrierefreiem Zugang mit
Rollatoren live dabei sein konnten
- „AGGUA BEATS“ brachte Gene-
rationen zusammen. Einige Gäste
erschienen stilecht in Rot und Weiß,
mit blinkenden Haarreifen oder
karnevalistischen Accessoires. So
wurde die weitläufige Festivalwie-
se zum farbenfrohen Treffpunkt
für alle, die kölsche Musik und
Lebensfreude lieben.

Dank der Unterstützung der Spon-
soren VR Bank Bonn Rhein/Sieg,
JETI und KS Container sowie des
tatkräftigen Einsatzes der KG „Fi-
dele Sandhasen“ Oberlar mit über
60 ehrenamtlichen Helfern konn-
te das Festival reibungslos über
die Bühne gehen und für alle Be-
sucher zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden. Durch das Pro-
gramm führte der 1. Vorsitzende
und langjährige Präsident Paul
Dobellke, der das Publikum char-
mant und souverän durch den
Abend begleitete. „Die Premiere
der AGGUA BEATS war eine wahr-
haft außergewöhnliche Veranstal-
tung in unserer langjährigen Sand-
hasenhistorie. Die Idee, ein neues
Highlight der vielfältigen Karne-
vals- und Kulturszene in Troisdorf
und der Region zu schaffen, ist
vollends aufgegangen“, blickt Do-
belke auf den Abend zurück und
ergänzt mit Blick auf das ehren-
amtliche Engagement seiner Ver-
einsmitglieder: „Jeder einzelne
Helfer investiert sehr viel Zeit und
Herzblut in eine solche Veranstal-
tung, bekommt dafür aber auch
unmittelbar die positive Resonanz
unserer Gäste zurück. Schöner
kann es nicht sein.“ Und auch im
Backstagebereich zeigten sich

alle Bands von diesem neuen
Format begeistert. Es sei eine
super Idee, ein tolles Ambiente
und eine sensationelle Veran-
staltung - ein besseres Kompli-
ment geht kaum.
Abend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibtAbend, der in Erinnerung bleibt
Neben der Musik wurde auch
das gastronomische Angebot
bestens angenommen: Drei
Foodtrucks versorgten die Gäs-
te mit kulinarischen Leckerei-
en. Besonders begeistert zeig-
ten sich die Besucher vom weit-
läufigen Areal des Freibads:
Während sich die ersten Reihen
direkt vor der Bühne dicht ge-
drängt in Feierlaune zeigten, bot
der hintere Bereich rund um die
Foodtrucks ausreichend Sitzge-
legenheiten. Hinzu kamen zahl-
reiche Stehtische zum geselli-
gen Zusammenkommen sowie
bequeme Liegestühle am Be-
achvolleyball-Feld - ideale Plät-
ze, um das Festival entspannt
zu genießen. Und all das zu
einem Ticketpreis von gerade
einmal 10 Euro - ein unschlag-
bares Preis-Leistungs-Verhältnis,
wie viele Besucher begeistert
betonten.
Das Fazit der Veranstalter ist
eindeutig: „AGGUA BEATS war
ein voller Erfolg und hat gezeigt,
welches Potenzial in unserem
Freibad als ausgefallene Event-
Location steckt. Wir sind un-
glaublich stolz darauf, dass un-
ser AGGUA nicht nur ein belieb-
tes Freizeitbad ist, sondern auch
als außergewöhnliche Bühne für
Musik und Lebensfreude so viel
Begeisterung entfacht“, betont
AGGUA-Geschäftsführerin Dani-
ela Simon. „Die Premiere von
AGGUA BEATS war für uns ein
echtes Highlight - und wir freu-
en uns, dass Troisdorf gemein-
sam mit uns ein solch unver-
gessliches Fest zum Freibad-
Saisonende gefeiert hat.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025Freitag, 03. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.09.2025 um 10 Uhr29.09.2025 um 10 Uhr29.09.2025 um 10 Uhr29.09.2025 um 10 Uhr29.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)Windecker Familie sucht (Freizeit-)
GrundstückGrundstückGrundstückGrundstückGrundstück

Wir suchen in Dreisel ein ruhiges
Grundstück – z.•B. Garten oder Wie-
se, ggf. auch Bauland. Vielleicht besit-
zen Sie ein Grundstück, das nicht mehr
genutzt wird? Wir freuen uns über je-
des Angebot – und sagen herzlichen
Dank fürs Weitersagen oder Weiter-
geben! Kontakt:
mortenernst@gmx.de, 0175•5406457

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und
Stehen, entlastet den Rücken
und aktiviert die Muskulatur.
Auch kleine Büro-Workouts mit
Widerstandsbändern oder Ba-
lancekissen lassen sich leicht in
den Tagesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-
dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit akus-
tisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann
der verbesserten Konzentration
beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation

und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt. Ein gesunder
Büroalltag ist keine Nebensache,
sondern eine wichtige Grundlage
für beruflichen Erfolg. Wer Be-
wegung, Ergonomie und Komfort
in den Arbeitsalltag integriert,
schafft die besten Voraussetzun-
gen für eine produktive Karriere.



Mitteilungsblatt Windeck – 26. September 2025 – Woche 39 – www.mitteilungsblatt-windeck.de24

Poesie an verborgenen und verwunschenen Orten
KIWi-lit! lädt zur zweiten literarischen Kurzwanderung 2025 ein

Wüstung Kölschbach. Foto: KIWiWüstung Kölschbach. Foto: KIWiWüstung Kölschbach. Foto: KIWiWüstung Kölschbach. Foto: KIWiWüstung Kölschbach. Foto: KIWi

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
TTTTTreffpunkt und Preffpunkt und Preffpunkt und Preffpunkt und Preffpunkt und Parkarkarkarkarken:en:en:en:en:     Am Zu-Am Zu-Am Zu-Am Zu-Am Zu-
sammentreffen der Hönrsammentreffen der Hönrsammentreffen der Hönrsammentreffen der Hönrsammentreffen der Hönrather Strather Strather Strather Strather Str.....
Richtung Nutscheid-HöhenstraßeRichtung Nutscheid-HöhenstraßeRichtung Nutscheid-HöhenstraßeRichtung Nutscheid-HöhenstraßeRichtung Nutscheid-Höhenstraße
mit der mit der mit der mit der mit der Abzweigung ins Abzweigung ins Abzweigung ins Abzweigung ins Abzweigung ins WWWWWesterttalesterttalesterttalesterttalesterttal
zur B 256zur B 256zur B 256zur B 256zur B 256
Wegstrecke von Treffpunkt bis
nach Kölschbach: 1,3 Kilometer
Bei den wenigen Überresten an-
gekommen, wird zunächst etwas
über die Geschichte des Ortes er-
zählt. 1830 gab es 38 Einwohner
in Kölschbach in der Nutscheid.
Doch über die Jahre zogen die
Leute weg oder wanderten nach
Amerika aus, da sie nicht mehr
genug erwirtschaften konnten,
um ihre Existenz zu sichern. 1962

waren es nur noch sechs. Seit 1973
ein Brand den Ort zerstörte, ist
Kölschbach eine Wüstung.
Danach lesen KIWi-lit!-Mitglieder
Gedichte und Prosatexte über den
Verlust der Heimat und wie es
Menschen erging, die in der Frem-
de eine neue Existenz aufbauen
mussten. Getränke und Verpflegung
sind bitte selbst mitzubringen.
Die Strecke hat kaum Steigungen
bzw. Gefälle. Da es aber ein Schot-
terweg ist, empfehlen wir Wander-
schuhe. Eine Teilnehmergebühr
wird nicht erhoben, aber KIWi freut
sich immer über Spenden.
Das KIWi-lit!-Team freut sich auf
euren/Ihren Besuch.


